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Einladung zum Vortrag

Auswege aus den Folgen des Sparzwangs in der GKV - 
Privatliquidation bei GKV-Patienten als 
(un-)zulässiger Weg aus der Krise?

Prof. Dr. Jens Prütting 
Bucerius Law School 

Die aktuelle und sukzessiv kommende Regulierung zur Kostendämpfung in der GKV bereitet nicht nur Patientinnen 
und Patienten, sondern auch den Leistungserbringern große Sorgen. Einerseits sollen weniger Patientinnen und 
Patienten zulasten der GKV versorgt und mehr Leistungen im Rahmen des bereits vielfach eng geknüpften Budgets 
erbracht werden, andererseits bestehen Kontrahierungszwänge und Versorgungspflichten. Es stellt sich die 
handfeste Frage: Dürfen Leistungserbringer auf privatärztliche Liquidation ausweichen, um alle Patientinnen und 
Patienten mit einem entsprechenden Bedarf zu versorgen, und falls ja, wo liegen die Grenzen? Insbesondere der 
BMV-Ä sieht mit den §§ 13 und 18 hierfür Regelungen vor, die es kritisch zu untersuchen gilt. Inhalt und Grenzen 
dieser Regeln erscheinen ebenso unklar wie die Kompetenz der Bundesmantelvertragsparteien, diese festzulegen. 
Auch stellt sich die Vereinbarkeitsfrage mit höherrangigem Recht sowie die Wirkung innerhalb des Systems 
insgesamt, also auch innerhalb des Privatrechts.
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Die Veranstaltung findet in Präsenz statt. 
Im Anschluss: Gemeinsamer Ausklang 
mit wein und Brezeln!




